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Paketreisen Rumaenien Durch Rumaenien –Walachei,Donaudelta,Moldaukloester und Siebenbuergen

Tag 1: Deutschland-Bukarest
Flug von Deutschland nach Bukarest .Anschl. freie Zeit. Nach dem Abendessen Stadtrundfahrt by night in Bukarest.Übernachtung im Hotel in Bukarest.-3*
Tag 2:Bukarest
Nach dem Frühstück  Stadtrundfahrt in der Hauptstadt. Früher „Klein-Paris des Ostens“ genannt, bietet diese osteuropäische Metropole mit ihren prächtigen Boulevards, historischen Bauten und sehenswerten Kirchen viel Interessantes. Sie besichtigen unter anderem den Volkspalast, der als das zweitgrößte Gebäude der Welt gilt (ohne Eintritt), sowie das Dorf-Museum mit seinen beeindruckenden Holzbauten aus allen Teilen Rumäniens. Abendessen in einem Restaurant und Übernachtung im Hotel in Bukarest.-3*
Tag 3: Bukarest-Sinaia-Poiana Brasov
Nach dem Frühstück im Hotel geht es weiter nach Brasov (Kronstadt). Unterwegs stoppen Sie im zauberhaften Städtchen Sinaia, einst Gebirgsurlaubsresidenz der Hohenzollern zwischen den beiden Weltkriegen. Hier ließ König Karl das wunderschöne Sommerschloss „Peles“ im Renaissancestil erbauen (Besuch des Museums). Weiter geht es durch die Karpaten und das malerische Prahovatal zum Besuch des Draculaschlosses „Bran“ (Foto oben) Esthront auf einem Gipfel am Anfang des gleichnamigen Passes, über den im Mittelalter eine Handelstraße von Siebenbürgen in den Orient lief. Die Burg wurde 1382 vollendet und diente über Jahrhunderte als  renzpunkt, Gefängnis und königliche Sommerresidenz. Weiterfahrt nach Brasov, Stadtrundfahrt mit Besichtigung der schwarzen Kirche. Abendessen und Übernachtung in Poiana Brasov-Hotel Rina Vista-3*
Tag 4: Brasov-Sibiu-Sighisoara-Medias-Dumbraveni
Nach dem Frühstück wir fahren nach Sibiu und da können Sie die wundervoll restaurierte Altstadt von Sibiu erleben (Infos hierüber auf Seite 25). Weiter geht es nach Sighisoara (Schässburg). Sie besichtigen die als Welterbe der UNESCO geschützte Altstadt mit dem Geburtshaus von Graf Dracula. Bereits seit dem 3. Jh. bestand hier eine Siedlung. Im 12. Jh. siedelten sich hier Sachsen an. Besuch des mittelalterlichen Zentrums mit Turm und Museum. Dracula wurde hier um 1430 geboren. Im Abwehrkampf gegen die Türken errang Vlad Dracul zahlreiche Siege. Sein Beiname Tepes bedeutet auf rumänisch „Der Pfähler“. Diesen Namen erwarb sich Vlad durch seine außergewöhnliche Grausamkeit. Aber seine wahre Geschichte erfahren Sie von unserem Reiseleiter. Das Geburtshaus von Graf Dracula ist heute ein gut besuchtes Restaurant (kleines Foto S. 20 im Katalog).a. Festliche Abendessen und Übernachtung.in Hotel Marion-3*-Dumbraveni in 3* 
5. Tag..Dumbraveni -Cluj Napoca-Baia Mare 
Fruehstueck.Vormittags Vormittags om​mt man in Targu-Mures an und der orthodoxen Kirche (die größte aus Rumänien) und Targu Mures mit seinem hübschen Einkaufszentrum und Theaterplatz. Am späten Nachmittag kom​mt man in Targu-Mures an Es ist der schönste Tag auf Grund der wunderschönen Landschaft der Karpaten. Nachmittags in Tirgu Mures, Besichtigung des Kulturpalastes und der orthodoxen Kirche (die größte aus Rumänien) und Targu Mures mit seinem hübschen Einkaufszentrum und Theaterplatz. Auf dem Weg dorthin sollten Sie an einem der zahlreichen Strassenständen einen Stopp einlegen und sich eines der typischen traditionellen Souveniers zulegen.  Am spaeten Nachmittags unsere Fahrt geht weiter nach Cluj. Die Fahrt geht heute in Richtung Baia Mare.Am spaeten Nachmittags unterwegs wird die Skt. Michaels Kathedrale(dieser gotische Sakralbau wird sehr oft mit dem Stefans-Dom aus Wien verglichen) aus der Altstadt besichtigt, die von den Siebenbürger Sachsen im 14. Jh. gebaut wurde. Ganz Naehe kann man auch das Standbild des ungarischen König Mathias Corvinus sehen.Abendessen und Uebernachtung in Raum Baia Mare-3*Hotel Lostrita 
6. Tag: Baia Mare - Sapinta - Cimpulung Moldovenesc 

Nach dem Frühstückfahren Sie durch das Marmarosch-Gebiet. Kirchen mit spitzen Türmen undHäuser mit rustikalen Eingangstoren und geschnitzten Ornamenten machen dieseRegion so besonders. Genießen Sie die würzige Bergluft und die unberührte
Natur auf Ihrer Weiterfahrt in das Karpatendorf Sapinta. Dort sehen Sie
den-Heiteren Friedhof": Der Bauernkünstler Patras gestaltete die
Grabkreuze mit lustigen Inschriften, Gedichten und bunt bemalten Figuren,
welche die Wesenszüge der Ruhenden in heiterer Form darstellen sollen.
Weiterfahrt nach Cimpulung Moldovensec.Abendessen und Uebernachtung in Hotel 3*

Tag 7:Cimpulung Moldovenesc -Moldaukloestern-Piatra Neamt
Frühstück. Als Kulturdenkmäler von unübertroffenem künstlerischen Wert wurden Sie von der UNESCO klassifiziert. Die etwa ein Dutzend Klöster der nördlichen Moldau sind eine einzigartige Sehenswürdigkeit die es nirgendwo sonst gibt. Es sind innen und vor allem außen mit farbenprächtigen Fresken (aus dem 15. Jh.) bedeckte, landschaftlich reizvoll gelegene orthodoxe Klöster, die zumeist auch heute noch aktiv sind. Klosteranlagen an der Moldau.Die meisten von ihnen befinden sich inmitten von bewaldeten Bergen und wurden im 15. und 16. Jh. als Festungsanlagen erbaut. Sie werden die KlösterMoldovita, bekannt für die Außenwandmalerei, Sucevita, -das Bilderbuch Rumäniens",Sie werden die Klöster von Humor und Voronet besichtigen. 1488 beendet, ist Voronet eine Stiftung Stefan des Großen. Das „Voronet-Blau“, einzigartig in der Welt, herrscht in den Außenfresken der Kirche vor. Weiterfahrt nach Piatra Neamt. Abendessen und Übernachtung in Piatra Neamt-Hotel Ceahlau-3*
Tag 8: Piatra Neamt-Tulcea
Nach dem Frühstück im Hotel geht die Fahrt südwärts durch die Walachei in Richtung Donau-Delta. Unterwegs passieren Sie mehrere größere Städte wie Bacau, Focsani und Galati. Mittagessen unterwegs. Am frühen Abend erreichen Sie Tulcea, das Eingangstor des Donaudeltas. Tulcea ist schon seit dem Altertum eine bedeutende Hafenstadt. Vor dem Abendessen haben Sie Zeit für einen individuellen Stadtbummel.Übernachtung im Hotel Europolis-3* in Tulcea.-3*
Tag 9: Donaudelta-Tulcea-Constanta
Nach dem Frühstück geht es per Boot in das weit verzweigte Donaudelta, das als Europas größtes Feuchtgebiet gilt und seit 1991 Weltnaturerbe der UNESCO ist. Das einzigartige Natur- und Wasserparadies wird sie durch seine Vielfalt an Bäumen, schwimmenden Inseln,  Pflanzen und Fischarten beeindrucken. Eine deftige Fischmahlzeit wird auf dem Boot serviert. Nachmittags Weiterfahrt nach   Konstanta. Stadtrundfahrt in Konstanta-Abendessen und Übernachtung in Raum Konstanta-Hotel Oxford-3*-Mamaia

Tag 10: Fruehstueck. Zeit zum freien Verfuegung.

Tag 11: Constanta-Bukarest-Deutschland
Frühstück. In den fruehere morgens Transfer zum Flughafen von Bukarest  und Abflug nach Deutschland oder Anschlussaufenthalt an der rumänischen Riviera.
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- Leistungen:

- 9 Ue/Halbpension in 3*-Hotels      469  Eur / pers

- 2 mal Festlichesabendessen

- Klimatisierte Reisebus  

- Donaudeltafahrt mit Mittagsessen    35 Eur/pers
- Reiseleiter-ab/bis Grenze

- Eintrittsgebuehrenzuschalag+Weinverkostung  mit Sandwiches 50 Eur/pers                 

- Einzelzimmerzuschlag-                   169  Eur

- 1 freien Platz –in Einzelzimmer   ab 21  pax   

